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Ergebnisprotokoll
Gemeinderat, 21.07.2026, GR/2026/016

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Aus den Reihen der Bürgerschaft ergingen keine Anfragen.

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Beschluss

Der Gemeinderat fasst folgenden einstimmigen Beschluss:

Der nochmals präzisierten Planung sowie der vorgelegten Kostenberechnung vom Architekturbüro

„Hochstrasser Gesellschaft für Architektur mbH“ aus Ulm wird zugestimmt.

Der Fertigstellung des Baugesuches auf dieser Grundlage sowie der Fortsetzung der Planung sowie

der Ausarbeitung der Leistungsverzeichnisse wird zugestimmt.

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Beschluss

Der Gemeinderat fasst folgenden einstimmigen Beschluss:

Der Auftrag für Holzbau und Modulfassade am Neubau Rathaus Erbach wird zu dem genannten

Angebotspreis wie folgt an die wirtschaftlichste Bieterin vergeben.

 Fa. Müllerblaustein HolzBauWerke GmbH, 89134 Blaustein-Dietingen 2.563.800,63 €

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

1 Bürger fragen

2 Umbau Altes Rathaus Erbach zur Mediathek - Baubeschluss

Beratungsergebnis: einstimmig beschlossen

3 Neubau Rathaus Erbach - Vergabe Holzbau/Modulfassade

Beratungsergebnis: einstimmig beschlossen
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Beschluss

Der Gemeinderat fasst folgenden einstimmigen Beschluss:

1. Der Gemeinderat nimmt die Stellungnahmen zur frühzeitigen Beteiligung zur Kenntnis und

beschließt die Abwägungsvorschläge als Grundlage der Ausarbeitung zum Planentwurf (Anlage

1).

2. Der Gemeinderat billigt die Entwurfsunterlagen zum Bebauungsplan und den örtlichen

Bauvorschriften “Wetterkreuz II“ in der Fassung vom 18.06.2026, bestehend aus

Abgrenzungsplan, Planzeichnung und Textteil mit planungsrechtlichen Festsetzungen und

örtlichen Bauvorschriften sowie der beigefügten Begründung und dem Umweltbericht mit

integrierter Grünordnungsplanung (Anlagen 2-7).

3. Der Gemeinderat beschließt die Veröffentlichung des Planentwurfs zum Bebauungsplan mit

örtlichen Bauvorschriften “Wetterkreuz II“ zur Durchführung der Beteiligung der Öffentlichkeit

nach § 3 Abs. 2 BauGB und der Einholung der Stellungnahmen der Behörden und der sonstigen

Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 2 BauGB.

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Beschluss

Der Gemeinderat fasst mit 23 Ja Stimmen und 1 Enthaltung folgenden mehrheitlichen Beschluss:

1. Für den im beiliegenden Lageplan vom 21.07.2026 dargestellten Bereich wird die Aufstellung

einer Einbeziehungssatzung für das Gebiet „Lagerplatz / Gewerbefläche Lüsse, Flurstück Nr.

3392/5 (Teilfläche)“ gemäß § 34 Abs. 4 Nr. 3 BauGB beschlossen.

2. Der Aufstellungsbeschluss des Gemeinderates wird öffentlich bekannt gemacht.

3. Der Entwurf der Einbeziehungssatzung „Lagerplatz / Gewerbefläche Lüsse, Flurstück Nr. 3392/5

(Teilfläche)“ vom 21.07.2026 des Ing. Büros WASSERMÜLLER ULM GmbH wird um den

Ausschluss der Betriebsleiterwohnung modifiziert, gebilligt und die Auslegung beschlossen.

4 Bebauungsplan "Wetterkreuz II" in Ersingen - Entwurfs- und Auslegungsbeschluss

Beratungsergebnis: einstimmig beschlossen

5 Aufstellung einer Einbeziehungssatzung für das Gebiet „Lagerplatz / Gewerbefläche Lüsse,

Flurstück Nr. 3392/5 (Teilfläche)“ in Erbach

Beratungsergebnis: mehrheitlich beschlossen

Ja 23 Enthaltung 1



3

4. Die Verwaltung wird beauftragt die Auslegung der Unterlagen bekannt zu machen sowie die

förmliche Beteiligung der Öffentlichkeit, Behörden und Träger öffentlicher Belange gem. § 3 Abs.

2 BauGB und § 4 Abs. 2 BauGB durchzuführen.

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Beschluss

Der Gemeinderat fasst mit 22 Ja Stimmen, 1 Enthaltung und 1 Befangenheit folgenden

mehrheitlichen Beschluss:

1. Da eine Sanierung voraussichtlich unwirtschaftlich ist, wird die beabsichtigte Sanierung der

beiden Brücken in der Werdensteinstraße aufgegeben und stattdessen ein Neubau beider

Brücken realisiert.

2. Das Ingenieurbüro R. Müller BI GmbH wird beauftragt, die vorbereitenden Leistungen bis

einschl. LPH 3 in den Bereichen Abstimmung mit Wasserrecht, Hochwasserschutz, Natur

/Umwelt und Baugrundgutachten sowie einer hierfür benötigten Grundlagenermittlung und

Vorplanung auf Stundennachweis zu erbringen.

3. Nach erfolgten Restarbeiten der Fa. Matthäus Schmid GmbH & Co. KG werden die im

bestehenden Vertrag nicht ausgeführten Positionen aufgehoben.

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Beschluss

Der Gemeinderat fasst mit 22 Ja Stimmen, 1 Enthaltung und 1 Befangenheit folgenden

mehrheitlichen Beschluss:

Der Auftrag für den Abbruch der bestehenden Brücke SB01 wird zu dem genannten Angebotspreis

wie folgt an die wirtschaftlichste Bieterin vergeben

6 Brücken Werdensteinstraße - Abbruch und Ersatzneubau

Beratungsergebnis: mehrheitlich beschlossen

Ja 22 Enthaltung 1 Befangen 1

6.1 Ergänzung: Brücken Werdensteinstraße - Vergabe Abbruch der Bestandsbrücke SB01

Beratungsergebnis: mehrheitlich beschlossen

Ja 22 Enthaltung 1 Befangen 1
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- Fa. Matthäus Schmid Bauunternehmen GmbH & Co. KG 21.717,29 €

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Beschluss

Der Gemeinderat fasst einstimmig den Beschluss, den Auftrag für die Rohbauarbeiten bei der

Erweiterung Feuerwehrhaus Bach zu dem genannten Angebotspreis wie folgt an die wirtschaftlichste

Bieterin zu vergeben.

 Fa. Gebr. Schliesser GmbH & Co. KG, 88489 Wain 280.867,17 €

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Beschluss

Der Gemeinderat fasst folgenden einstimmigen Beschluss:

1. Dem Rechenschaftsbericht mit Anhang und Anlagen wird zugestimmt.

2. Auf Grund von § 95b der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg stellt der Gemeinderat

am 21.07.2026 den Jahresabschluss für das Jahr 2025 mit folgenden Werten fest:

7 Feuerwehr Erbach - Erweiterung Feuerwehrhaus Bach - Vergabe Rohbauarbeiten

Beratungsergebnis: einstimmig beschlossen

8 Rechnungsabschluss und Feststellung der Haushaltsrechnung 2025

Beratungsergebnis: einstimmig beschlossen

EUR

1. Ergebnisrechnung

1.1 Summe der ordentlichen Erträge 45.370.474,27

1.2 Summe der ordentlichen Aufwendungen 38.153.760,88

1.3 Ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) 7.216.713,39

1.4 Außerordentliche Erträge 3.829,33

1.5 Außerordentliche Aufwendungen 2.556,17
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1.6 Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5) 1.273,16

1.7 Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6) 7.217.713,39

2. Finanzrechnung

2.1 Summe der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 43.850.406,22

2.2 Summe der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 33.631.648,17

2.3
Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf der Ergebnisrechnung

(Saldo aus 2.1 und 2.2)

10.218.758,05

2.4 Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 3.412.926,62

2.5 Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 11.674.771,39

2.6
Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus Investitionstätigkeit

(Saldo aus 2.4 und 2.5)
-8.261.844,77

2.7 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf (Saldo aus 2.3 und 2.6) 1.956.913,28

2.8 Summe der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit 0

2.9 Summe der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 300.000,00

2.10
Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus Finanzierungstätigkeit

(Saldo aus 2.8 und 2.9)
300.000,00

2.11
Änderung des Finanzierungsmittelbestands zum Ende des

Haushaltsjahres (Saldo aus 2.7 und 2.10)
1.656.913,28

2.12
Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf aus haushaltsunwirksamen

Einzahlungen und Auszahlungen
-73.167,27

2.13 Anfangsbestand an Zahlungsmitteln 11.646.179,62

2.14
Veränderung des Bestands an Zahlungsmitteln (Saldo aus 2.11 und

2.12)

1.583.746,01

2.15
Endbestand an Zahlungsmitteln am Ende des Haushaltsjahres

(Saldo aus 2.13 und 2.14)

13.229.925,63

3. Bilanz

3.1 Immaterielles Vermögen 10.654,38

3.2 Sachvermögen 133.843.141,17

3.3 Finanzvermögen 37.549.759,78

3.4 Abgrenzungsposten 2.088.858,87

3.5 Nettoposition 0
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4. Behandlung von Überschüssen und Fehlbeträgen
(§ 49 Absatz 3 Satz 4 i.V.m. § 2 Absatz 1 Nr. 25 bis 35 GemHVO)

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

3.6 Gesamtbetrag auf der Aktivseite (Summe aus 3.1 bis 3.5) 173.492.414,20

3.7 Basiskapital 77.756.367,69

3.8 Rücklagen 44.279.631,71

3.9 Fehlbeträge des ordentlichen Ergebnisses 0

3.10 Sonderposten 42.495.600,06

3.11 Rückstellungen 1.709.439,10

3.12 Verbindlichkeiten 5.737.065,23

3.13 Passive Rechnungsabgrenzungsposten 1.514.310,41

3.14 Gesamtbetrag auf der Passivseite (Summe aus 3.7 bis 3.13) 173.492.414,20

Detaillierte Darstellung der Behandlung von

Überschüssen und Fehlbeträgen2)

drittvorange-

gangenes Jahr

zweitvorange-

gangenes Jahr

Vorjahr Haushaltsjahr

EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4

1. beim ordentlichen Ergebnis        

1.2
Zuführung zur Rücklage aus Überschüssen des

ordentlichen Ergebnisses
5.767.588,41 5.154.373,31 4.860.662,37 7.216.713,3

2. beim Sonderergebnis        

2.1
Zuführung zur Rücklage aus Überschüssen des

Sonderergebnisses
185.812,42 467.788,19 579.648,13  1.273,16 

9 Rechnungsabschluss und Feststellung der Haushaltsrechnung 2025 des Eigenbetriebs

Wasserwerk

Beratungsergebnis: einstimmig beschlossen
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Beschluss

Der Gemeinderat fasst folgenden einstimmigen Beschluss:

1. Dem Rechenschaftsbericht mit Anhang und Anlagen wird zugestimmt.

2. Auf Grund von § 16 Absatz 3 des Eigenbetriebsgesetzes (EigBG ) stellt der Gemeinderat am

21.07.2026 den Jahresabschluss des Eigenbetriebs Wasserwerk Erbach für das Jahr 2025 mit

folgenden Werten fest:

EUR

1. Ergebnisrechnung

1.1 Summe der ordentlichen Erträge 1.611.867,41

1.2 Summe der ordentlichen Aufwendungen 1.515.031,49

1.3 Ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) 96.835,92

1.4 Außerordentliche Erträge 0,00

1.5 Außerordentliche Aufwendungen 0,00

1.6 Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5) 0,00

1.7 Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6) 96.835,92

2. Finanzrechnung

2.1 Summe der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 1.479.585,35

2.2 Summe der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit -1.384.317,58

2.3
Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf der Ergebnisrechnung

(Saldo aus 2.1 und 2.2)
95.267,77

2.4 Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 13.071,84

2.5 Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit -461.490,78

2.6
Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus Investitionstätigkeit

(Saldo aus 2.4 und 2.5)
-448.418,94

2.7 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf (Saldo aus 2.3 und 2.6) -353.151,17

2.8 Summe der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit 300.000

2.9 Summe der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit -155.560,00

2.10
Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus Finanzierungstätigkeit

(Saldo aus 2.8 und 2.9)
144.440,00

2.11
Änderung des Finanzierungsmittelbestands zum Ende des

Haushaltsjahres (Saldo aus 2.7 und 2.10)
-208.711,17
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3. Das ordentliche Ergebnis in Höhe von 96.835,92 € wird der Rücklage aus Überschüssen des

ordentlichen Ergebnisses zugeführt.

4. Der Betriebsleitung wird gemäß § 16 Abs. 3 EigBG Entlastung erteilt.

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

2.12
Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf aus haushaltsunwirksamen

Einzahlungen und Auszahlungen
-22.640,15

2.13 Anfangsbestand an Zahlungsmitteln 601.753,17

2.14
Veränderung des Bestands an Zahlungsmitteln (Saldo aus 2.11 und

2.12)
-231.351,32

2.15
Endbestand an Zahlungsmitteln am Ende des Haushaltsjahres

(Saldo aus 2.13 und 2.14)
370.401,85

3. Bilanz

3.1 Immaterielles Vermögen 0,00

3.2 Sachvermögen 4.978.550,35

3.3 Finanzvermögen 693.475,47

3.4 Abgrenzungsposten 76.140,71

3.5 Nettoposition 0,00

3.6 Gesamtbetrag auf der Aktivseite (Summe aus 3.1 bis 3.5) 5.748.166,53

3.7 Basiskapital 1.050.000,00

3.8 Rücklagen 657.402,48

3.9 Fehlbeträge des ordentlichen Ergebnisses 0,00

3.10 Sonderposten 1.198.268,42

3.11 Rückstellungen 12.992,00

3.12 Verbindlichkeiten 2.829.503,63

3.13 Passive Rechnungsabgrenzungsposten 0,00

3.14 Gesamtbetrag auf der Passivseite (Summe aus 3.7 bis 3.13) 5.748.166,53

10 Haushaltszwischenbericht 2026

Beratungsergebnis: zur Kenntnis genommen
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Beschluss

Der Gemeinderat nimmt Kenntnis vom Haushaltszwischenbericht für das Jahr 2026.

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Beschluss

Der Gemeinderat fasst folgenden einstimmigen Beschluss:

1. Die Verwaltung wird beauftragt, die Ausschreibung und Vermarktung der Flurstücke 3750,
3752, und 3778 durchzuführen.

2. Der Bauplatzpreis für die Einfamilienhäuser wird auf 285,00 €/m² festgesetzt.

3. Die Vergabe der Bauplätze erfolgt unter Berücksichtigung der vom Gemeinderat am
15.06.2026 Beschlossenen Vergaberichtlinien.

4. Die Ausschreibung wird ortsüblich bekannt gegeben und in den Erbacher Nachrichten

veröffentlicht.

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Beschluss

Der Gemeinderat fasst folgenden einstimmigen Beschluss:

1. Vorauswahlrechte

Die im Rahmen der Vorauswahlrechte ausgewählten Grundstücke werden entsprechend der

Anlage 1 zum Preis von 248 €/m² den Berechtigten verkauft.

2. Angrenzerflächen zum Baugebiet Hafenäcker II

Die an die bestehenden Bauplätze im Baugebiet Hafenäcker II angrenzenden Teilflächen

werden zum Preis von 248 €/m² an die Eigentümer veräußert.

11 Baugebiet Schellenberg Erbach - Ausschreibung von Einfamilienhausbauplätzen

Beratungsergebnis: einstimmig beschlossen

12 Baugebiet Hafenäcker III Ringingen - Ausschreibung von Einfamilienhausbauplätzen

Beratungsergebnis: einstimmig beschlossen
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3. Ausschreibung und Vermarktung der Einfamilienhausbauplätze

a.) Die Verwaltung wird beauftragt, die Ausschreibung und Vermarktung der in der Anlage 2

aufgeführten Einfamilienhausbauplätze durchzuführen.

b.) Die Vergabe der Bauplätze erfolgt unter Berücksichtigung der vom Gemeinderat am

15.06.2026 Beschlossenen Vergaberichtlinien.

c.) Die Ausschreibung wird ortsüblich bekannt gegeben und in den Erbacher Nachrichten

veröffentlicht.

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

13 Bekanntgaben, Verschiedenes

Beratungsergebnis: zur Kenntnis genommen


